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JNs 29 XVI. Jahrgang. Bern, Dienstag, i. Fehniar.

Erste* Blatt.

1898 Berne, Mardi, 1er fevrier.

Premiere fertile.
XVI1« annde. I« 29
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Register zum Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Wir bringen unsern Abonnenten zur Kenntnis, dass das Register für den
ü. Semesterband 1897 heute zur Versendung gelangt.

Administra tion.

Repertoire de la Feuille officielle suisse du commerce.
Nous informons nos abonnös que le repertoire du second seinestre 1897

leur est exp6di6 aujourd'hui.
A.dmlnls'tr-a.tioii.

Inhalt — Sommalre
llandelNregintpr. Regislre du commerce. - Thnrgauimhr Hypothckenbuuk iu

Krauenfeld.

Amtlicher Teil — Partie officielle

Handelsregister. - Registre du eommeree. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zflrich — Zurich — Zirigo
1898. 28. Januar. Consumverein Höngg in Liquidation in Höngg.

Aktiengesellschaft (S. It. A. 15. vom 26. Januar 1888, pag. 81). Nachdem
dio Liquidation vollständig durchgeführt ist, wird diese Firma nebst den
Namen der Vertreter Konrad Frei, Jakob Winkler und Hans Grossmann
gelöscht.

28. Januar. Die Firma Carl Welti, Posthalter in Adlisweil (S. H. A. B.
vom 30. März 1883, pag. 341) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

29. Januar. Inhaberin der Firma A. Helbock-Graf in Zürich I, ist Frau
Anna Heibock, gob. Graf, von Egg (Vorarlberg), in Zürieh I. Agentur und
An- und Verkauf von Liegenschaften. Limmatquai 26. Die Firma erteilt
Prokura an den Ehemann der Inhaberin: Engelbert Heibock.

29. Januar. Max Günther, von Baden (Baden), in Zürich I, und Ernst
Banmann, von Thun (Bern), in Zürich V, haben unter der Firma Günther
& Baumann in Zürich I eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche
am 1. Februar 1898 ihren Anfang nehmen wird. Kunst- und Verlagsbuchbinderei;

Gesangbücher- und Plakatfabrik. Waldmannstrasse 8. ff"

29. Januar. Die Firma Fierz & C° in Zürich I, (S. R. A. B. vom
U. September 1894, pag. 827) verzeigt als nunmehriges Gescliäftslokal:
Börsenstrasse 22, und hat Kollektivprokura erteilt an Friedrich Iluber,
von Zürich, in Zürich I, und Cesar Schwarzenbach, von Rüsehlikon, in
Adlisweil.

29. Januar. Folgende Firmen werden hiemit infolge Konkurses von
Amtoswegen gelöscht:

A. Festner in Wülllingen (S. H. A. B. vom 2. Juli 1896, pag. 763).
Ueinr. Graber in Zürich III (S. H. A. B. vom 4. April 1895, pag. 389).
Wilhelm Kohler in Zürich III (S. H. A. B. vom 17. September 1897,

png. 967).
Luzern — Lueerue — Lneernt

1898. 28. Januar. Willy Geiger, von Zürich, in Luzern, und Otto
Muri, von Schötz (Luzern), Sekretär der Auergesellschaft in Zürieh, haben
unter dor Firma Willy Geiger & C'e in Luzern eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, welche mit dem 1. Februar 1898 beginnt Alleinverkauf für
Luzern des Original-Auerlichtes und Verwertung der C. A. Weberschen
Patente. Hertensteinstrasse 29. Zur Führung der verbindlichen Unterschrift
ist Willy Geiger allein befugt

28. Januar. Inhaberin der Firma Ernestine Huss in Luzein ist Ernestine
Huss, von Strassburg i. E., in Luzern. Kolonialwaren- und Tabakgeschäft
Ecke Weystrasse 15, Hofstrasse 13.

29. Januar. Unter der Firma Käsereigenossonschnft Geiss Dorf bildete
sich am 23. September 1897, mit Sitz in Geiss, Gemeindo Menznau, eine
Genossenschaft zum Zweeke der bestmöglichen Verwertung der
verfügbaren Milch zur Gewinnung von Molkereiprodukten, sei es durch
Selbstbetrieb einer Käserei, etc. oder durch den Verkauf an einen Uebernehmer.
Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei der Gründuug beigetreten
ist oder später von der Genossenschaftsversammlung aufgenommen worden
ist. Die Mitgliedschaft geht ohne weiteres auf die Erben eines Mitgliedes,
bezw. den oder die Liegenschaftsbesitzer über. Jedes Milglied ist gehalten,
sämlliehe Mileh von denjenigen Kühen, für die er sieh verpflichtet hat, an
die Genossenschaft, bezw. an die Uebeinehmer abzuliefern. Die Mitgliedschaft

geht verloren durch freiwilligen Austritt, Ausschluss oder Tod;
ersterer k-jnn nur Ende eines Geschäftsjahres am 31. Dezember geschehen
und inuss jeweilen vor dem 1. Oktober orklärt sein. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch.
Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt. Ein Vorstand von drei
Mitgliedern, Präsident, Kassier, Aktuar uud einem Suppleanten (Beisitzer)
leitot und veitritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen in deren
Namen je drei Mitglieder (Stellvertreter inbegriffen) in kollektiver Zeichnung

die verbindliche Unterschrift. Präsident ist Georg Zimmermann, von
Schenkon, Kassier ist Gottfried Lieehti, von Lauperswyl; Aktuar ist Alfred
Egü, von Egolzwil; Stellverl reter ist Christian Schneider, von Rubigen,
alle in Geiss.

29. Januar. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft dej
Bauernvereins-Sektion Ruswil bildete sieh am 12. Dezember 1897 mif
Silz in Ruswil, auf unbestimmte Dauer eine Genossensehaft zum
Zweeke der Hebung der Landwirtschaft und des Bauernstandes. Mitglied
kann jede handlungsfähige, in bürgerlichen Rechten und Ehren stehende
Person werden, diö sieh durch Unterzeichnung der Statuten zur Haltung
derselben verpflichtet und mit */3 Majorität von der Genossensehaftsver-
sammlung aufgenommen worden ist. Die Mitglieder sind verpflichtet,
allfällige von der Genossenschaftsversammlung beschlossenen Beiträge zu
entrichten und auf das Publikationsorgan, den «Landwirt» zu abonnieren
und einen zu normierenden Anteil an den Geschäften zu nehmen. Die
Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, Ausschluss und Tod.
Ersterer kann nur auf Ende eines Geschäftsjahres (Ende August) erfolgen
und muss dem Vorstand vier Wochen vorher erkläi t sein. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und
solidarisch. Ein direkter Gesehäftsgewinn wird nicht beabsichtigt Ein
Vorstand von fünf Mitgliedern, nämlich Präsident, Vicepräsident, Geschäftsführer

und Kassier, Protokollführer und Magazinier, leitet die Genossenschaft

und vertritt sie nach aussen. In dessen Namen führt der Geschäftsführer

in Einzelzeiehnung die verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

Präsident ist I.eonz Estermann; Vicepräsident ist Theodor Luternauer;
Geschäftsführer und Kassier ist Johann Stirnimann; Protokollführer ist
Josef Arabühl, und Magazinier ist Josef Estermann, alle von und in Ruswil.

29. Januar. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft
Adligenswil bildete sich am 28. November 1897, mit $itz in Adligenswil,
auf unbestimmte Dauer eine Genossensehaft zum Zwecke der Hebung
der Landwirtschuft und des Bauernstandes. Mitglied kann jede handlungsfähige,

in bürgerlichen Rechten und Ehren stehende Person sein, die sich
durch Unterzeichnung der Statuten zur Haltung dsrselben verpflichtet und
mit y> Majorität von der Genossenschaftsversammlung aufgenommen worden
ist. Die Mitglieder sind verpflichtet, allfällige von der Genossenschaftsversammlung

beschlossene Beiträge zu entrichten und einen zu normierenden
Anteil an dem Geschäfte zu nehmen. Die Mitgliedschaft erlischt dureh
freiwilligen Austritt, Ausschluss und Tod. Ersterer kann nur auf Ende
eines Geschäftsjahres (Ende August) erfolgen und muss dem Vorstande
vier Woehen vorher orklärt sein. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein direkter
Gesehäftsgewinn wird nieht beabsichtigt. Ein Vorstand von drei
Mitgliedern, bestehend aus Präsident, Kassier und Aktuar leitet die Genossenschaft

und vertritt sie naeh aussen, und es führt der Kassier in
Einzelzeichnung die verbindliebe Unterschrift für die Genossenschaft Präsident
ist Roman Sehmidhn, von Schwarzenberg; Kassier ist Johann Schriber,
von Adligenswil, und Aktuar ist Alois Suter, von Münster (Luzern), alle
in Adligenswil.

Basel-Stadt — BAlc-Y'llle — Basilea-Citta
1898. 27. Januar. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Finna

Zahn & C"1 in Basel (S. H. A. B. Nr. 2 vom 11. Januar 1883, pag. 15)
ist Albert Burekhardt infolge Todes ausgeschieden.

28. Januar. Die KoHektivgesellschaft unter der Finna Kälin & Yogt
in Basel (S. II. A. B. Nr. 283 vom 19. November 1895, pag. 1175) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Finna «.Emil Kälin», in Basel.

28. Jannuar. Die Firma Emil Kfilin in Basel (S. H. A. B. Nr. 139 vom
18. Juni 1892, pag. 556—57) ändert die Natur ihres Geschäftes ab in:
Mineralwasserfabrikation und übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Kälin & Vogt». Gesehäftslokal nunmehr: Müllerweg 124.

29. Januar. Inhaber der Firma Franz Müller in Basel ist Franz Müller-
Hertner, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Tuehhandlüng. Geschäftslokal:

Müusterberg 1.

29. Januar. Jean Lips-Matzinger und Conrad Lips-Köchert, beide von
und in Rasel, haben unter der Firma Gebr. Lips in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1898 begonnen hat.
Natur des Geschäftes: Lithographie, Kunstanstalt und Druckerei. Gesehäftslokal:

Nadelberg 37.

29. Januar. Die Firma Eng. Wagner in Basel (S. H. A. B. Nr. 1 vom
3. Januar 1898, pag. 2/3) erteilt Prokura an Adolf Weber, von und in Basel.

Waadl — Vaud — Yud
Bureau de Cossonay.

1898. 29 janvier. Henri-Francois Roehat, du Lieu, domicilie ä Cossonay,
fait inserire qu'il est le ehef de la raison H. Rochat, ä Cossonay. Genre
de commerce: Charpente et menuiserie.

Bureau de Lausannt.
28 janvior. Louis Martin, de Rossiniöres, et Louis Dubuis du müme

lieu, los doux domiciles ä Lausanne, ont constituö sous la raison
sociale L. Martin & Ci0 une sociötö on nom collcctif ayant son siöge ä
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Lausanne et qui commence le lor fövrier 1898. Genre d'industrie: döbitage
de bois ä faijon. Atelier et bureau: Petit Prölaz.

28 janvier. II rösulte d'un procfes-verbal de l'assemblee de la Societe
litteraire de Lausanne, sociötö dont le sifege est ä Lausanne (F. o. s. du c.
du 8 mai 1889) que le president de cette sociöte est Jules Chapuis; le
caissier est F. Wolber, et le secretaire est Eugöne Perret, les trois
domiciles ä Lausanne.

29 janvier. La societe en commandite Moret & Cic, ä Lausanne, hötel
des ventes (F. o. s. du c. du 10 aoüt 1889,, et 14 avril 1892) est dissoute
d'un commun accord entre les associös dfes le 31 d6cembre 1897.

Charles-Albert Moret, d'Ollon, David-Auguste Dufour allid Morel, du
Chätelard, et veuve Louise-Henriette Moret, d'Ollon, les trois domiciles, ä

Lausanne, ont constitue sous la rasion sociale Moret & O une societe en
commandite qui a son sifege k Lausanne et a xjommenc6e le Ier janvier 1898.
Charles-Albert Moret et David-Auguste Dufour sont associ6s iudefiniment
responsables, et Louise-Henriette Moret est commanditaire pour une somme
de vingt-mille francs. Cette societe a repris la suite des affaires ainsi que
l'actif et le passif de l'ancienne maison «Moret & Cie®. Genre de commerce:
Exploitation du commerce et de l'industrie de l'hötel des ventes, so it:
a) la confection, la vente, la location de meubles et objets de literie,
l'öbönisterie et la tapisserie; b) l'achat et la vente de marchandises et
meubles neufs ou usag6s; c) la vente en consignation de meubles ou
marchandises döposös par des tiers; d) les pröts sur nantissements d'objets
d6pos6s pour 6tre vendus en consignation.

33. 11.

der

Soll
Xjaetenposten

Gewinn- und Yerlust-Reehnung

Thurgauischen Hypothekenbank in Frauenfeld
inklusive Filialen in Romanshorn nnd Krenzlingen

vom Jahre 1897,
(Statutarische Genehmigung vorbehalten)

Haben
Nutzposten

101,867

41,320

2,049,016

15,970

574,273

2,782,448

20

75

40

15

50

7,248
59,680

1,792
3,700
2,974

15,098

8,620
420

2,431

1,000
6,629

14,696
18,994

1,621
225,827
372,107

522

1,448,936

2,585
10,884
3,000

23,785
550,488

80

95

50

I. Terwaltungskosten.
Entschädigung an die A'crwaltungsrate.
Besoldungen und Gratifikationen au die Angestellten,

Lehrlinge und Sparkassa-Einnchmcr.
Assekuranz und Unterhalt der Bankgcbäude.
Lokalmiete.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureau-Auslageu (Druckkosteu, Insertionen. Abonnemente,

Formularien etc.).
Porti, Depeschen, Konkordatsspesen und Telephon.
Mobiliar etc.
Diversi.

II. Steuern.
Buudcs-Bauknoteus teuer.
Kantonale Banknotcnstcuer und Depotgebtihr.
Andere kantonale Steuern.
Gemeindesteuern.

III. Passivzinsen.

a. Auf Schulden in laufender Rechnung.

An Emissionsbanken und Korrespondenten.
„ Conto-Corrent-Kvcditoren.

„ Sparkassa-Einlagen.

b. Auf Schuldscheine auf Zeil.

537. 60 An kurzsichtige Dcpositensxhcine be¬

zahlte Zinsen.
364. 45 An Ratazinscn aut' 31. Dezember 1897.

902. 05
379. 25 Abzüglich: Ratazinseu vom Vorjahre.

c. Auf Schuldscheine auf Zeil (Depositen¬
scheine und Obligationen).

1,294,961. 80 Bezahlte Zinsen und Coupous.
146,047. 85 Fällige, nocli nicht erhobene Zinsen und

Coupons.
684,043. 90 Ratazinscn auf 31. Dezember 1897.

2,125,053. 55
676,116. 60 Abzüglich: Ratazinsen, ausstehende

Zinsen und Coupons vom Voijahrc.

IV. Verluste und Abschreibungen.
Auf Effekten (öffentliche Wertpapiere).

„ Immobilien, zum eigeueu Geschäftsbetrieb bestimmt.
Für gemei nnützige Zwecke (Beitrag an eine neue Strasse).

V. Reingewinn.
Gewinn-Saldo vom Jahre 1896.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1897.

I. Ertrag des Wochselconto.
Discoiito-Wcelisel auf die Schweiz:

Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen 12,799. 23
Rückdi«conto vom Vorjahre ä 4'/'°/° • 1,450. 25

14,249^^18
Abzüglich: Rückdiscouto auf 31. Dezember

ä 4'/s 7» 1,341.25
Wechsel auf das Ausland:

Vereiuualuntc Zinsen und Kommissionen 2,628. 20
Rückdiscouto vom Vorjahre ä 2 — 5 % • 285. 50

2,7637 70
Abzüglich: Rliekdisconto auf 31.

Dezember 1897 ä 6 % 492. 85

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen

Uehrigc Wcchsclforderungen:
Vereinnahmte Zinsen und Kommis-aonen

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken und Korrespondenten
„ Conto-Corrent-Debitoren

„ Conto-Corrcnt-Krcditoren

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.
Von Schuld- und Depositenscheinen.
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen 94,260. 76
Zinsrestanzen auf Jahresschlnss 12,538. 80
Ratazinsen auf 31. Dezember 1897 42,783. 40

149,677795
Abzüglich: Ratazinscn und Zinsrestanzen

vom Vorjahre 60,463. 10

Von liypothekaraulageu aller Art:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 2,226,032. 67
Zinsrestanzen auf Jahresschluss 414,609. 18
Ratazinsen am 81. Dezember 1897 1,042,492. —

8,682,133710
Abzüglich: Ratazinsen und Zinsrestanzen

vom Vorjahre 1,864,880. 46

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Vereinnahrate Zinsen auf eigenen Effekten 54,071. 54
Kursgewinn auf eigenen Effekten 5,706. 66
Ratazinsen auf 31. Dezember 1897 16,676. 70

16,452719
Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre 12,876. 60

63,670. 19
Provisionen auf Au- und Verkauf für

Rechnung Dritter und Vermittlung von
Subskriptionen 1,815. 10

III. Ertrag der Immobilien.
Von Bankgebäuden

IV. Diverse Nutzposten.
Agio auf fremden Münzsorten, Noten etc.
Domizilgebühren, Provisionen auf Einlösung von

Coupons

"VI. Gewlnn-Saldo-Yortrag vom Jahre 1896.

Saldo-Vortrag

12,908 I 23

2,270

6,40-1

9,4 40

8,031
194.639
11,856

89,114

2,327,803

65,891

36

29

31,023

2,696,886

5,788

25.014

23,785

02

60

35

60

2,782,448

Beilage zu der Gewinn- nnd Verlustrechnung der Thurgauischen Hypothekenbank vom Jahre 1897.

Verteilung des Reingewinnes gemäss § 24 der Statuten. *)

(Genehmigung der Generalversammlung vorbehalten.)

Der Reingewinn pro 1897 (inkl. Saldo-Vortrag vom Vorjahre) beträgt Fr. 574,278. 60

welcher wie folgt verteilt wird:
6'/»% Dividende an die Aktionäre Fr. 520,000. —
Tantieme den Angestellten (10°/° V0D F1'- 230,488.—) „ 23,048. 80
Einlage in den Reservefonds „ 12,978. —
Vortrag auf neue Rechnung „ 18,261. 70

Fr. 574,278. 50

*) Art. 24 der Statuten lautet:
„Von dem nach Abzug sämtlicher Kosten, Verluste und Abschreibungen sich ergebenden Reingewinn werden vorerst,

als ordentliche Dividende, den Aktionären 4 °/° des Aktienkapitals verabreicht. Von dem Mehrbeträge des Reingewinnes werden
sodann bis auf 25 %> je nach dem Ermessen des Verwaltungsrates, dem Reservefonds und 10 °/o als Tantieme den Angestellten
der Bank zugewiesen, und der Rest wird, soweit derselbe Dicht im Interesse der Anstalt als Saldo-Vortrag auf dem Gewlnn-
und Verlust-Conto oder als ausserordentlicher Reservefonds Verwendung findet, unter die Aktionäre verteilt.
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£. U..
Jahresschluss-Bilanz

der Thurgauischen Hypothekenbank in Frauenfeld
inklusive Filialen in Romanshorn und Kreuzlingen

auf 31. Dezember 1897,
Aktiven (Statutarische Genehmigaug vorbehalten.) Passiven

i

1

I. Kassa. I. Noton-Emission.
100.0O0
168,050 15

Notendeckuug in gesetzlicher Barschaft.
Lirbrigc gesetzliche Barschaft.

Noteu in Cirkulation 1 D XT • •

Eigene Noten in Kassa J (v,de Be,lf,ge Nr" ]) 996,150
3,850 1,000,000

682,712 30

568,050
3,850

77,950
32,861

15

85

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer Banken.
Uebrige Kassabestände.

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Kurzsichtige Depositenscheine
Schweizerische Emissionshanken-Kreditoren
Korrcspondeuten-Kreditorcn
Couto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Conto „Hauptbank" bei den Filialen
Verfallene, uoch nicht erhobene Zinsen und Coupons
Tantiemen

III. Wechselschulden.
Tratten und Acceptationen

11,000
9,339

56,366
2,393,333
3,327,746

20,422,730
146,047
23,048

20,56t),401 91

21,667
116,003

20,122,730

55
66
70

If. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Conto „Filialen" hei der Hauptbank.

III. Wecbsolforderungen.
Diaconto-Scbweizer-Weehscl:

125,612. 10 innert 30 Tagen fällig.
146,152. — „ 31-60 „

64

15

71
85
80 26,389,612

2,679,918

15

85

486,785 46

296,198

92,197

98,389

71

75

21,005. - „ 61-90 „
4,429. 61 in über 90 „ „
Wechsel anf das Ausland :

36,176. 20 innert 30 Tagen fallig.
38,612. 90 „ 31—60 „ „

7,950. — „ 61—90 „
9,559. 65 in über 90 „ r

Warrants.

IV. Andere Forderungen auf Zeit.

IV. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Rilckzahlungsfrist von länger als'8 Tagen.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Schuldscheine (Depositensebeine, Obligationen), welche

im Laufe des nächsten Kalenderjahres fällig oder
uacb erfolgter Kündigung rückzahlbar sind

Sebuldsebeine (Obligationen) mit Rückzahlungsfrist von
länger als einem Jahre

1,781,690
7,814,009

4,311,448

37,843,620

80
45

25

51,750,768 50

67,918,123 15

5,179,270
2,224,273

60,214,578

60
75
80

Conto-Correut-Debitoreu mit gedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Hypotbekar-Anlagen aller Art.

V. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Rückdisconto auf Aktivposten 1 vide Detail in der Gewinn-
Rataziusen auf Passivposten J und Verlust-Rechnnng
Zu verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1897

1,834
684,408

10
36

V. Aktiven mit unbestimmter Yerfallzeit. 520,000 — 1,206,242 45

22,501
918,391 10 Obligationen | laut Jnventar (vide Beil:lgP Nr' 2)' VI. Eigene Gelder.

EinbezahlteB Aktienkapital
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisung vom Jahre 1897

inbegriffen)
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1898

8,000,000

2,090,000949,501 30
910,892

8,608
40
90

Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum nicht zum cigeneu Gebrauch bestimmt.

VI. Verpfändete Aktiven. 18,251 70 10,108,251 70

645,560 Effekten (als Notendeckung deponiert), vide Beilage Nr. 2

VII. Feste Anlagen.

262,616 50
22,615

240,000
50 Syndikatsbeteiliguugeu.

Immobilien, zum eigenen Gebrauch bestimmt. \VIII. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
1,529.094 03 Rutazinsen und ZinBrestanzen auf Aktivposten (vide

93,084,793 65 Detail in der Gewinn- und Verlust-Rechnung). 93,034,793 65

Beilagen zu der Jahresschluss-Bilanz der Thurgauischen Hypothekenbank auf 31. Dezember 1897.

Beilage Nr. 3. Conto-Corrent-KredKoren.Beilage Nr. 1. Noten-Status auf 31. Dezember 1897.

0,000 „
4,000 „

10,400 Noten

100
50

Emission In Ksssa in Cirkulation

Fr. 200,000 — 200,000

ft 600,000 2,800 697,200

ft 200,00" 1,05(1 198,950

Fr. 1,000,000 8,860 996,160

Beilage Nr. 2. Effekteil-Verzeichnis.

Bezeichnung

I. Obligationen.

a. Als Notendeckung deponiert, 60 °/u der Emission.
3 °/o Schweiz. Eidgenossenschaft von 1897

S'/i "jo Kauton St. Gallen von 1692

3l/i°/o Kanton Neuenbürg von 1898
31/» °/o Kanton Solothuru von 1894
4 °/o Ocsterreiehische Goldrente

6. Im Besitze der Bank.
8'/«°/o Schweiz. Nordostbahu von 1897
4 /o Schweiz. Centraihahn von 1876
4 °/o » r 1880
4 °/o Strassenbabn Frauenfeld-Wyl
4 °/° Crödit Lyonnais von 1893
4 "jo Hypothekarbank Winterthur
3V«°/o Leib- und Sparkasse Steckboru
8'A „ » » Eschenz
8Vi°/o Kanton Neuenburg von 1893
Diverse Obligationen

ILJAktien.
60 "Aktien der Gasgesellsehaft Frauenfcld
10 Aktien der StrasBenhahn Frauenfeld-Wyl
26y Aktien der Bank für Elektr. Unternehmungen,

60 °/o einbezahlt

Aktien
Obligationen

Total

Nominalwert

100,000
260,000

92,000
69,000

160,000

800,000
176,500
86,000
28,600

100,000
76,000
66,000
12,800
29,000

10,000
6,000

12,500

Kurs

96
98
96
96
100

99
99
99
90
100
100
99
99
96

200
pr» cta.

1000

Schatzungs¬
werl

96,000
245,000 —

88,320 —
66,240 —

160,000 —

646.560 —

297,000 _
174,736 —
84,65(1 —
21,160 —

100,000
76,000 —
66,840 —
12,177 —
27,840 —

110,499 40

918,891 40

10,000
1 -

12,500 -
22,501 —

1.568,951 40

1,586 452 40

Laut Cirkular (Februar 1888) sind bezüglich des Rückzuges von Geldern im Conto-
Correut-Verkehr folgende Verfügungen getroffen wordeu:

Geldbezüge vou Couto-Corrent-Guthaben können gemacht werden:
Bis auf Fr. 5,000 sofort verfügbar.
Vou Fr. 5,000 bis Fr. 10,000 auf 10 Tage Kündigung.
Von Fr. 10,000 bis Fr. 20,000 auf 30 Tage Kündigung.
Ueber Fr. 20,000 auf 90 Tage Kündigung.

Die Couto-Corrent-Kreditoren zerfallen in:
a. 689 Conti mit eiuem Guthabeu unter Fr. 5,000 Fr. 1,313,333. 16
b. 216 Conti mit einem Guthaben von mehr als Fr. 5,000, je Fr. 5,000

Unter allen Umständen innert 8 Tagen rückzahlbar
c. 216 Conti, das Guthaben Uber Fr. 5,000, nach 8 Tagen rückzahlbar

1,080,000.—

Fr. 2,893,888. 16

„ 1,781,690.80

Fr. 4,175,'23.95

Beilage Nr. 4. Sparkasse.
Art. 8. des Reglements lautet:
„Rückzahlungen, ganze oder teilweise, finden unter folgeuden Bedingungen statt :

a. Beträge bis auf Fr. 200 werden ohne Zinsahzug bei der Hauptbank sofort, bei den
Einnehmereien hinuen zwei Tagen rüekbczahlt, doch sind ohne vorherige Kündigung
inuert 30 Tagen niebt mehr als Fr. 200 rückziehhar

b. Für Summen von üher Fr. 200 wird eine Kündigung von zwei Monaten verlangt.
Bei Gutfindeu der Anstalt werden indessen solche Beträge auf Verlangen auch sofort,
jedoeb mit Ahzug vou eiuem Monat für die ganze Rückzahlung, ausbezahlt.

Ausnahmsweise kann die Bauk für Rückhezüge in jedem Betrag eine Kündigung
bis auf drei Monate verlangen; auf bereits gekündete Beträge findet letztere Bestimmung
jedoch keine Auwendung."

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in:
a. 10,190 Einleger-Conti mit einem Guthahen unter Fr. 200 Fr. 1,119,746.—
b. 11,040 Einleger-Conti mit eiuem Guthaben üher Fr. 200, je Fr. 200 „ 2,20s,000. —

Unter allen Umständen innert 8 Tagen rückzahlbar Fr.
c. 11,040 Einleger-Conti, das Gutbahen Uber Fr. 200, nach 8 Tagen

rückzahlbar

8,827,746. —

7,814,009. 45

Fr. 11,141,765. 46

Beilage Nr. 5. Eventuelle Verbindlichkeiten.
Engagements von weiterhegehenen, noch nicht verfallenen Wechseln

aller Art Fr. 374,662.60

Beilage Nr. 6. Special-Reserve für Zinsverlnste.
Stand der Special-Reserve für Zinsvcrluste am 81. Dezember 1896 Fr. 7,027. —

' Uehertrag auf die allgemeine Reserve „ 7,027. —

Fr. — —
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Di« taalh« 8pa.ltenbieile 30 Cts.,
41« tanze Spaltenbrette M Cts. per Zeil«. Prival-Anzeigeu. - Afliwuces dod o(Melles .Prix d"insertion:

30 et», la petite llfite,
SO et». In llgtie de I» largenr dime colonne.

Machine "SINGER" classe 16K46
ä deux aiguilles, specialement ajustee pour la confection des guetres.

Lea machines de la «lasse 16 sont adaptees & nne variöte

considerable de travaux snr tissns, cuir, papier, etc.

Ajustees ponr fonetionner an pied on a la force motrice,

lenr rapidite les rend capables de fonrnir la pins grande somme

possible de travail,, et lenr bienfactnre, lenr solidite assnrent une

grande duree et nn entrttien economique.

L'illnstration ci-dessns montre la pose d'un rnban faito snr

la machine 16 K 46 poor convrir la couture d'nne gaötre, l'ope-

ration etant faitc d'un scul coup par les deux piqüres paralleles.

(74)

Prospectus et prix franco sur demande.

COMPA«NIE "SOfiER"
13, Rue du Marche, GENEVE.

Schweiz. Vereinsbank in Bern.

(jcncialversammluog der Aktionäre
Samstag, den 26. Februar 1898, nachmittags 5- Uhr,

im Hötel Schweizerhof in Bern.
Traktanden:

-1) Genehmigung des Jahresberichts, der Jahresrechnung und der
Bilanz.

2) Beschlussfassung über das Ergebnis der Jahresrechnung und Bilanz
und Festsetzung der Dividende und des Zeitpunktes ihrer
Auszahlung.

3) Wahl der Mitglieder der Kontrollstelle.
Die Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können gegen Hinterlage

der Aktien von Montag, den 14. Februar, bis Montag, den 21. Februar
a. c., an unsern Kassen in Bern und Zürich erhoben werden. Die
Jahresrechnung liegt während dieser'Zeit im Geschäftslokale in Bern zur Einsicht
der" Aktionäre auf, wo nach Erscheinen ebenfalls Jahresberichte bezogen
werden können.

Bern, den 31. Januar 1898.

(761) Der Verwaltungzrat.

Sohlossbrauerei Nflrensdorf A.-G.

EiüMiiiifc zur ausserordentlißhen treaeralversaifflliii

Freitag, den 4=. Februar 1898, nachmittags 2 Uhr,
im Hotel „Halhof" in Zürich.

Traktanden:
1) Verlesen des Protokolls vom 27. Dezember 1897.
£) Bericht des Verwaitungsrätes über den Stand des Geschäftes und

des Grundkapitals.
3) Statuten-Aenderung.
4) Reduktion des Aktienkapitals.
5) Neuwahlen der Verwaltung.
6) Neubeschaflung von Betriebsmitteln.

Zur gültigen Beschlussfassung über vorstehende Tagesordnung ist laut
Statuten die Vertretung von zwei Dritteln des Aktienkapitals erforderlich und
sind die Aktionäre um zahlreichen Besuch gebeten. (M5606Z)

Nürensdorf bei Zürich, den 18. Januar 1898.

(54>) Der Verwaltungen»!.
II I I 11 I n n •

1 »nchiiit mit innikit dir Sou- ud IhmUm tiglick.

Wlatt des Berner Börsenvereins

BANQUE DU COMMERCE.
Le conseil d'administratiori a l'honieur d'informer MM.

les actionnaires que, conform6ment au rapport pr6sent6 ä
l'assembl6e g6n6rale du 31 janvier 1898 et aux decisions
prises par eile, le dividende de Pexercice 1897 est fix6 ä

fr. 33 par action, payable d6s le jendi, 3 fövrier 1898,
aux caisses de la Banque, de 9 ä 1 heure, sur la presentation

de leur certificat d'inscriptiori. (H7G4X)
Genbve, le 1er Ifevrier 18J8.

(87) Le President: Ern1 Bietet,
J. Cantieui, Keditsagcntur und Inkassoimrcan,

adLen. (i°)
Prompte und gewiBBenhafte Besorgung aller einschlagenden öeBohäfte.

C. Lüscher & Cie

in Basel, <""<»

Mi- Uni Koimissionsgescliäft,
(konzessionierte Bifrsenagenten),

empfehlen sich zur Besorgung von An-
u. Verkäufen von Wertpapieren (Aktien
und Obligationen) an der Basier Börse,
sowie an den andern schweizerischen

und auswärtigen Plätzen. (25)

Lehrlingsstellc gesucht
für einen gut geschulten Jüngling in
einer Eisenwarenhahdluqg der
französischen oder deutschen Schweiz.

Gef. Offerten sub 0 U 983 an Qreljt
Füssli, Annoncen, Bern. (6öl)

Int. Adressen -Verlaes - Anstalt

ZflrlOh III (Conradstr. 12)

hefert Adressen aller Branchen des
In- u. Auslandes, sowie Bezugsquellen

aller Art, auf Listen, Streiten
und Couverts geschrieben. — Pro-
spekte gratis. (12")

AHBRES COMPR/MES
Buchdruckerei JENT & C" in Bern. — Imprlnerie JENT & C1# ä Berne.


	

